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Prof. Dr. rer. oec. Leonie Sundmacher 

 

 

 

 

Akademischer Lebenslauf/Beschäftigungsverhältnisse: 

09/2005 Postgraduate Diploma in Economics (BSc equivalent), Department of 
Economics, University of York, UK  

09/2006 MSc in Health Economics, Department of Economics, University of York, 
UK  

05/2007 - 06/2008 Research Fellow, Brunel University, Health Economics Research Group, 
London, UK  

06/2008 Diplom in Politikwissenschaft, Otto-Suhr-Institut, Freie Universität Berlin 

08/2008 - 03/2012 Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Technische Universität Berlin, Fachgebiet 
Management im Gesundheitswesen  

08/2010 Promotion zur Doktorin der Wirtschaftswissenschaften im Fachgebiet 
Management im Gesundheitswesen, Fakultät Wirtschaft & Management, 
Technische Universität Berlin  

04/2012 - 09/2013 Juniorprofessorin für Versorgungsforschung und Qualitätsmanagement im 
ambulanten Sektor, Fakultät VII, Technische Universität Berlin 

09/2012 - 08/2016 Nachwuchsgruppenleitung „Challenging Inequities in Health and Health 
Care“, BMBF-gefördertes Gesundheitsökonomisches Zentrum Berlin, 
Technische Universität Berlin 

seit 10/2013  Professorin für Health Services Management, Fakultät Betriebswirtschaft, 
Ludwig-Maximilians-Universität München  

 

Schwerpunkte wissenschaftlicher Tätigkeit: 

- Regionale Versorgungsforschung  

- Routinedatenanalysen  

- Qualitätsmanagement  

- Evaluation von neuen Versorgungsformen  

 

Mitgliedschaft in wissenschaftlichen Beiräten und Gesellschaften: 

seit 2008 Mitglied der International Health Economics Association 

Fachbereich Health Services Management  
Fakultät für Betriebswirtschaft  
Ludwig-Maximilians-Universität München  
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seit 2010 Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Gesundheitsökonomie 

2013 Mitglied des Panels für Studien der Versorgungsforschung des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung 

2013 - 2016 Mitglied des Wissenschaftsbeirats der Innovative Medicine Initiative der 
Europäischen Kommission und der Pharmaceutical Industry Association 
EFPIA 

seit 2014 Mitglied des Ausschusses Gesundheitsökonomie/Verein für Socialpolitik 

2015 - 2018 Mitglied des erweiterten Vorstands der Deutschen Gesellschaft für 
Gesundheitsökonomie 

2016 Mitglied des Expertenbeirats zur Arztzahlprognose der Kassenärztlichen 
Bundesvereinigung 

 Mitglied des Panels für NRP75 und NRP74 Versorgungsforschung des 
Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen 
Forschung 

2016 - 2019 Mitglied des Expertenbeirats des Innovationsausschusses des Gemeinsamen 
Bundesausschusses 

seit 2016 Mitglied des wissenschaftlichen Beirats der Allgemeinen Ortskrankenkasse 
(AOK) Bayern 

 Mitglied des Arbeitskreises Aktionsplan Versorgungsforschung des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung 

 Mitglied im Deutschen Netzwerk Versorgungsforschung e. V. 

seit 2017 Mitglied des Redaktionsbeirats www.versorgungsatlas.de des Zentralinstituts 
für die Kassenärztliche Versorgung in Deutschland,  

 Mitglied des Boards der Health-i Initiative des Handelsblatts und der 
Techniker Krankenkasse 

2018 Mitglied des Panels für NRP75 und NRP74 Versorgungsforschung des 
Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen 
Forschung 

seit 2018 Mitglied des wissenschaftlichen Beirats zur Weiterentwicklung des 
Risikostrukturausgleichs beim Bundesversicherungsamt des 
Bundesministeriums für Gesundheit 

2018 - 2020 Mitglied der wissenschaftlichen Kommission für ein modernes 
Vergütungssystem des Bundesministeriums für Gesundheit 

 

Auszeichnungen: 

09/2006 Posterpreis der European Science Foundation (Konferenz Kiel) in der 
Kategorie Methoden für den Beitrag “Do smokers respond to health shocks” 

08/2009 - 07/2010 Elsa-Neumann-Stipendium zur Fertigstellung der Doktorarbeit 
„Mikroökonometrische Studien zur Bevölkerungsgesundheit“  
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11/2015  Eugen-Münch Preis für Netzwerkmedizin im Gesundheitswesen in der 
Kategorie Forschung für den Beitrag „Qualitätsmessung auf Ebene 
ambulanter Netzwerke“ 

 

[Stand: 02.02.2020]  


